
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Erfolgswahrscheinlichkeit einer reproduktionsmedizinischen
Behandlung hängt sicherlich von vielen Faktoren ab, doch einem
der wichtigsten Parameter, dem Alter der Frau, wird leider oft eine
zu geringe Bedeutung beigemessen.
Bereits ab dem 30. Lebensjahr nimmt die Schwangerschaftswahr-
scheinlichkeit deutlich ab, dennoch entschließen sich viele Paare
erst später dazu, aktiv in die Familienplanung einzusteigen. Der 10.
Kurs der School of Reproductive Medicine der DGRM beschäftigt
sich daher mit den verschiedenen Aspekten der Kinderwunschbe-
handlung in dieser Patientengruppe „Ü35“.
Nach Darstellung verschiedener Gründe, warum sich viele Paare
erst (zu) spät zu einer Kinderwunschbehandlung entschließen, werden
Grundlagen der Reproduktionsgenetik, welche die eingeschränkten
Erfolgschancen im höheren Alter erläutern, am Beginn des Tages
die wissenschaftlichen Grundlagen bilden. Doch auch wenn es ge-
lingt, eine Schwangerschaft zu erzielen, kommt es aufgrund des
erhöhten mütterlichen Alters häufiger zu problematischen Verläufen,
welche aus Sicht der Pränatalmedizin dargestellt werden sollen.
Nehmen die ovarielle Reserve oder die Qualität der Eizellen aufgrund
des Alters stark ab, stellen Behandlungen wie Eizellspende oder
Präimplantationsdiagnostik oft die einzigen Therapieoptionen dar
– beide Behandlungsmethoden sind zwar wissenschaftlich etabliert,
aber in Deutschland gesetzlich verboten. Dies führt mittlerweile zu
einem ausgedehnten „Reproduktionstourismus“ deutscher Paare
vorwiegend ins europäische Ausland. Da die DGRM ausdrücklich
die Legalisierung dieser Behandlungsmethoden in Deutschland  voran-
treiben möchte, nimmt dieser Themenkomplex einen besonderen
Stellenwert im Rahmen dieser Veranstaltung ein: Vertreterinnen und

Vertreter verschiedener ausländischer Zentren werden über ihre
täglichen Erfahrungen mit der Behandlung deutscher Paare be-
richten, weiterhin soll aber auch die Behandlung aus der Sicht der
betroffenen Paare aus erster Hand von Patientinnen und Patienten
geschildert werden. Die wissenschaftlich-psychosomatischen Be-
trachtungen zur Auslandsbehandlung und den damit verbundenen
Belastungen für die Paare runden den Themenkomplex ab. Zum
Abschluss der Veranstaltung soll auch die Politik zu Wort kommen
und die Frage, ob es in absehbarer Zeit eine Änderung der restrik-
tiven Gesetzeslage in Deutschland geben könnte, beantworten.

Dieser School-Kurs wird, wie sie sicher erkannt haben, viele bri-
sante Themen anpacken… wir freuen uns daher schon jetzt auf
die gewohnt lebhafte Diskussion! Auch dieser School-Kurs wird
selbstverständlich von der Ärztekammer Nordrhein zertifiziert und
endet mit einer kurzen Lernerfolgskontrolle.

Wir würden uns sehr freuen, Sie im Rahmen unserer 10. School in
Düsseldorf begrüßen zu dürfen!

Prof. Dr. med.
Jan-Steffen Krüssel
DGRM-School Coordinator
President elect der Deutschen
Gesellschaft für Reproduktionsmedizin

Univ.-Prof. Dr. med.
Hermann M. Behre
Präsident der Deutschen
Gesellschaft für
Reproduktionsmedizin
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Zertifizierung

ist bei der Landesärztekammer NRW beantragt.

Von der Frauenärztlichen Bundesakademie (FBA) empfohlen.



Programm

Uhrzeit Thema Referent

9:00 – 9:30 Einführungsvortrag: „Warum haben wir nur so lange gewartet?“ Jan-Steffen Krüssel, Düsseldorf

Session 1: Biologische Grundlagen

9:30 – 10:00 Grundlagen der Reproduktionsgenetik Dorothee Wenger, Dortmund

10:00 – 10:30 Bedeutung des mütterlichen Alters Mareike Knüppel, Düsseldorf
für Schwangerschaftsverlauf und Geburt

10:30 – 11:00 Interaktive Diskussion der Vorträge

11:00 – 11:30 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Session 2: Bringt die Behandlung im Ausland Vorteile?

11:30 – 12:00 Failed IVF: Value of MRI and PGD Rudi Campo, Leuven

12:00 – 12:30 Eizellspende – ein etabliertes Verfahren Katja Schwenn, Barcelona

12:30 – 13:00 Interaktive Diskussion der Vorträge

13:00 – 14:00 Lunchbreak und Besuch der Industrieausstellung

Session 3: „Das steckt man nicht so einfach weg…“

14:00 – 14:30 Behandlung im Ausland aus Sicht der Betroffenen Referent/in von Wunschkind e.V.

14:30 – 15:00 Auslandsbehandlung aus psychosomatischer Sicht Sabine Zimmerling, Düsseldorf

15:00 – 15:30 Interaktive Diskussion der Vorträge

15:30 – 16:00 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Session 4: „Alles politisch korrekt?“

16:00 – 16:30 Könnte es in absehbarer Zeit eine Legalisierung  N.N.
von Eizellspende und/oder PGS in Deutschland geben?

16:30 – 17:00 Wie lange soll das noch so weitergehen? Jan-Steffen Krüssel, Düsseldorf
Die Deutsche Situation aus Sicht eines Reproduktionsmediziners

17:00 – 17:30 Interaktive Diskussion der Vorträge

Referenten

Prof. Dr. med. Jan-Steffen Krüssel
UniKiD, Universitätsfrauenklinik Düsseldorf

Dr. med. Dorothee Wenger
Humangenetik Dortmund, Dortmund

Dr. med. Mareike Knüppel
Universitätsfrauenklinik Düsseldorf

Rudi Campo
Institute für Fertility and Emryology, Leuven

28. März 2009    9.00 – 17.30 Uhr    UniKiD Düsseldorf

Kinderwunsch Ü35 – das Ende der Party?

Dr. med. Katja Irina Schwenn
Clinica Eugen-Euvirto, Barcelona

Dr. med. Sabine Zimmerling
Insitut für psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Uni Düsseldorf



Anmeldung

DGRM Geschäftsstelle
Amsterdamer Weg 78

44269 Dortmund

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Veranstaltungen an:

Nachname, Titel

Vorname

ggf. Klinik

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Telefon/Fax

Die Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung und Kursunterlagen) in Höhe von

100,– € 70,– € für DGRM-Mitglieder

begleiche ich mit

beiliegendem Verrechnungsscheck 

Lastschrifteinzugsermächtigung

Bitte senden Sie mir Informationen zur Mitgliedschaft der DGRM zu.

Datum, Unterschrift

Reservierungen können nur gegen Beilegen
eines Verrechnungsschecks oder der Einzugs-
ermächtigung in Höhe des Gesamtbetrages
vorgenommen werden. Die Teilnehmergebühr
beinhaltet auch die gedruckte Zusammen-
fassung des Kurses.

Rücktrittsbedingungen:
Ersatzweise kann eine andere – durch Sie
vermittelte – Person das gebuchte Arrange-
ment wahrnehmen, ohne dass Mehrkosten
entstehen. Ansonsten sind zu zahlen: 50%
der Anmeldegebühren bis 20.03.2009, 100%
nach dem 20.03.2009.

Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die von mir zu entrichtende Beitragsgebühr
zur oben genannten Tagung in Höhe von

Betrag in Euro

zu Lasten meines Kontos

Kontonummer 

BLZ

Kreditinstitut

durch Lastschrift einzuziehen.

Datum, Unterschrift

Zahlungsempfänger
DGRM Geschäftsstelle
Amsterdamer Weg 78
44269 Dortmund

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung
nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Kreditinstitutes keine Verpflichtung
zur Einlösung. Teileinlösungen werden im
Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

28. März 2009
Kinderwunsch Ü35 – das Ende der Party?
Düsseldorf

Niedergelassen

Klinik

Anderes

Fax 0231-906 24 51

Lastschrifteinzugsermächtigung



Informationen

Anmeldung
erfolgt mit beiliegendem Anmeldeformular

Teilnehmergebühren
100,– €, DGRM-Mitglieder 70,– €
(inklusive Verpflegung und Vortragszusammenfassung)

Weitere Informationen
DGRM Geschäftsstelle
Amsterdamer Weg 78, D-44269 Dortmund
Telefon 0231-909 80 23, Mobil 0173-238 57 73
Fax 0231-906 24 51
geschaeftsstelle@repromedizin.de
www.repromedizin.de

Hotelinformationen
In dem genannten Hotel stehen Ihnen bis zum 28.02.2009 unter
dem Stichwort „DGRM“ vergünstigte Zimmerkontingente zur
Verfügung:

Business Hotel Wieland
Wielandstr. 8, 40211 Düsseldorf
Fon 0211-173 00-0, Fax 0211-173 00-40
hotelwieland@t-online.de
www.hotel-wieland.de
70,– € DZ inkl. Frühstück / 59,– € EZ inkl. Frühstück

Universitätsklinikum Düsseldorf
Hörsaal im UniKiD / Gebäude 14.75
Moorenstr. 5
40225 Düsseldorf

Wegbeschreibung unter:
www.unikid.de

Veranstaltungsort

Anmeldebestätigung

Wir bedanken uns für Ihre Anmeldung zur Tagung

Kinderwunsch Ü35 – das Ende der Party?, am 28. März 2009, in Düsseldorf

deren Eingang wir hiermit bestätigen.

DGRM Geschäftsstelle
Datum, Unterschrift

Ihre Teilnahmebescheinigung, Finanzamtbescheinigung und DGRM-Urkunde erhalten Sie bei der Registrierung. Den im Jahr 2008
eingeführten DGRM-School-Pass erhalten Sie ebenfalls bei der Registrierung. Diesen Pass sollten Sie zu jeder School Veranstaltung
mitbringen und nach 4maliger Teilnahme ist für Sie die 5. School kostenfrei. Bitte denken Sie auch an Ihre Barcodeaufkleber.

Mit freundlicher Unterstützung

Ferring Arzneimittel GmbH, Kiel

Organon GmbH, Oberschleißheim

Serono GmbH, Unterschleißheim
Ein Unternehmen der Merck Serono S.A.


